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Liebe Leserin, lieber Leser

«Dieses Wochenende geht mir nicht, da bin ich am DDS», erklärte ich kürzlich einem Kol-
legen. Er schaute mich fragend an. Was ich denn mit «Deutschland sucht den Superstar» 
zu tun hätte, wollte er wissen. Nur: Ich verbringe das Wochenende nicht mit «Deutschland 
sucht den Superstar» (DSDS), sondern mit der Redaktion von «Der Deutsche Schäferhund» 
(DDS).

Ähnlich wie meinem Kollegen ergeht es wohl dem einen oder der anderen, der oder die zum 
ersten Mal mit «Hündelern» zu tun hat: Mit Fachbegriffen wird da nicht geknausert. Was 
aber versteht die Nachbarin, die letzte Woche einen Mischlingshund aus dem Tierheim geholt 
hat, unter «Unterordnung»? Was die Lehrerin Ihrer Tochter unter «Gebrauchshund», was der 
nette ältere Herr mit dem Rauhhaardackel unter «PO-mässigem Hündelen» oder all dem, 
was wir so tagtäglich von uns geben? Und dann erst die Abkürzungen. BH, VPG, IPO, Kkl und 
vieles mehr, was nur für Insider verständlich ist.

Das macht ja nichts, könnte man sagen: Wir frönen unserem Hobby weiter, sollen die Leu-
te doch denken. Nur: So einfach ist es nicht. In der Diskussion um gefährliche Hunde, um 
die geltende oder die in der Vernehmlassung steckende neue Tierschutzgesetzgebung und 
anderem ist Verständnis nötig. Verständigung und Verständnis. Nur wenn wir Hundehalter, 
Anhänger des Deutschen Schäferhundes und Hundesportler bereit sind, zu zeigen und zu 
erklären, was wir und was wir warum gerade so und nicht anders machen, können wir in 
unserem Bekanntenkreis, in der Öffentlichkeit, in den Medien und bei den Behörden mit Ver-
ständnis für unsere Anliegen rechnen.

Um Verständigung und Verständnis, also Kommunikation im weiteren Sinn, geht es auch bei 
einem neuen Angebot des SC. Vor der diesjährigen Präsidentenkonferenz und gleichzeitig 
mit der Züchtertagung findet am 2. Dezember ein Medienkurs statt, wo Medienverantwort-
liche lernen können, wie Hundesport in den Medien besser zur Geltung kommen kann.

Mit freundlichen Grüssen, Ihre 
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